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E iſt erſtaunlich, welch reiche Fülle von Stoff der Verſaſſer in dieſen Rahmen,in en engen Raum von 157 Seiten zuſammenzudrängen wuſ

8

te Dabei iſt ſeine
rache ungemein friſch un. kräftig; man denkt manchmal: der redet wie Einer,
der Vea hat

Auf inzelne näher einzugehen verbietet der Raum Wir wollen bei⸗
fügen: Jeder gebildete Katholik, insbeſondere jeder Prieſter wird das Buch mit
großem ntereſſe leſen und wird ebenſoviel Erbauung al Belehrung daraus
chöpfen und wollen mit dem Wunſche ſchließen Hätten vir doch viele Katholiken,
namentlich viele Geſchäftsleute und ſo

—— die im öffentlichen Leben 3u wirken
berufen ind, von der echt katholiſchen, ſtet

D praktiſch bethätigten Geſinnung, von
der Opferwilligkeit, On der elbſtloſigkeit, Charakterfeſtigkeit und Begeiſterungerders! Wahrlich, die katholiſche ache würde bald beſſer ſtehen

Freiburg. Domcapitular Dr Jakob Sch mitt.
12) Bibliographie des Clerus der Diöeeſe St Pölten

von der Gründung erſelben bis auf die Gegenwart. (1 bis 1889
Von Anton Erdinger, Canonicus In Pölten Zweite Auflage.
St V  en Commiſſion des Gregora. 304 Seiten. Preis 1.30

2.60
Die er Auflage dieſes mit wahrem Bienenfleiße zuſammengetragenen

Buches erſchien 1872 Der Verfaſſer wollte die zweite Auflage zum
hundertjährigen Jubiläum des Beſtandes der Diöceſe St Pölten erſcheinen
aſſen, wurde aber urch Krankheit aran verhindert. Das Buch iſt auch
jetzt ein Ehrendenkmal des St Pöltener Diöceſanclerus, denn mehr als
400 Prieſter werden darin aufgezählt, welche mit literariſchen Producten
un die DOeffentlichkeit traten und Wiſſenſchaft oder un neben ihren ſonſtigen
Berufsarbeiten pflegten Sind manche Leiſtungen auch klein, ſo verden
ſie afür von umſo größeren der großen Mehrzahl aufgewogen. Die
biographiſchen Notizen u gewiſs Vielen willkommen. Der Wun des
Verfaſſers, daſs ich emand ude, der den off für eine weitere Auflage
ſammelt, iſt gerechtfertigt.
hietet die Beſcheidenheit.

ehr Lohe des u  E zu agen, ver.

Krems Propſt Dir Anton Kerſchbaumer.
130 Die un der öſung der Frage.

Von Aus dem talieniſchen Einzig autoriſierte Ueberſetzung.
Regensburg, New⸗York und Cineinnati. Friedrich Puſtet, Typograph

des heiligen ö

apoſtoliſchen Stuhles und 143 Seiten. Preis 4.—

Wenn die Vorrede betont, daſs Leo diehe Schrift nicht ferne
ſteht, dann wird jeder vorurtheilsfreie Leſer heim Hluſs der Lectüre
dieſem Urtheile freudig zuſtimmen. Denn hereits auf den erſten Blättern
gewinnt man die Ueberzeugung, daſs man eS eit weniger mit der
Abhandlung eines Gelehrten, als mit einer Staatsſchrift im beſten
Sinne des ortes zu thun hat. eit ſtreng logiſcher Anordnung ver
bindet ſich eine Großartigkeit der Anordnung der Gedanken, eine Weite


